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wir bilden ausgezeichnet
team ausbildung stellt sich vor:

Im Februar 2009 haben sich mehrere Aus-
bilder in einem Arbeitskreis getroffen, um 
die Möglichkeiten einer Weiterentwicklung 
der dualen Berufsausbildung an der TU 
Kaiserslautern zu besprechen. Aus diesem 
ersten Treffen ist unser Team Ausbildung 
entstanden. Als erstes „Projekt“ wollen wir 
den Bekanntheitsgrad der TU Kaiserslau-
tern als Ausbildungsbetrieb der dualen Be-
rufsausbildung erhöhen und durch gezielte 
Maßnahmen mehr potentielle Kandidaten 
zu Bewerbungen auf Ausbildungsplät-
ze der TU animieren. Diese zwei Punkte 
waren auch Hauptthemen beim letztjäh-
rigen Ausbildertreffen, aus dem als erste 
Maßnahme die Azubi-Homepage ent-
standen ist. Für die schnelle Erarbeitung 
der Homepage wurden die Ausbilder im 
Rahmen des Verbesserungswesens Team 
Time prämiert.

Wir haben in einem ersten Schritt mögli-
che zielführende Präsentationsplattformen 
und Darstellungswege diskutiert und defi-
niert. Diese gehen beispielsweise von Prä-
sentationen in Schulen über Teilnahme an 
Ausbildungsmessen bis hin zu Informati-
onsveranstaltungen für Lehrer und Ausbil-
dungsberater der Arbeitsagentur. Aus den 
verschiedenen Ansätzen wurden Schulbe-
suche, Teilnahme an Ausbildungsmessen 
und die Darstellung bei Schülerveranstal-
tungen auf dem Campus (z.B. Techno-Tag) 
fokusiert und daraus die erforderliche Aus-
stattung abgeleitet.
Hierzu wurden zunächst die Inhalte und 

Argumente für eine Ausbildung an der TU 
gesammelt und eine Umfrage unter den 
Auszubildenden durchgeführt, um deren 
Einschätzung mit einzubauen. Zur Wieder-
erkennung und Bezug nehmend auf die 
sehr gute Qualität der Ausbildung haben 
wir den Ausbildungsbestrebungen der TU 
den Slogan „WIR BILDEN AUSgezeichnet“ 
gegeben und in Verbindung mit dem TU-
Logo ein „Ausbildungslogo“ geschaffen. 
Auch wurden zwei selbststehende, aus-
ziehbare Werbedisplays (Roll-Ups) ange-
schafft und ein allgemeiner Flyer zur Be-
rufsausbildung an der TU Kaiserslautern 
wird derzeit erstmals konzipiert, entworfen 
und vervielfältigt.

Als konkrete Maßnahmen haben wir in 
zwei Schulen die TU als Ausbilungsbe-
trieb vorstellt. In Planung ist eine Betei-
ligung am Techno-Tag am 04.07.2009 
und an einer Berufsausbildungmesse am 
27.11.09 in Pirmasens, die im letzen Jahr 
erstmalig stattgefunden und 3.500 Ausbil-
dungsinteressierte angelockt hat. 

Die Mitglieder des Teams Ausbildung ste-
hen Anregungen zur Ausbildung an der TU 
offen gegenüber, denn „Das große Ziel der 
Bildung ist nicht Wissen, sondern Han-
deln“ (Herbert Spencer, 1820 – 1903).

Für den Entwurf und die Gestaltung des 
Logos möchten wir uns herzlich bei An-
nerose Nickel (SIZ) und Michaela Weber 
(ZBT / Druckerei) bedanken.

Ralf Hellriegel (RHRK), Christian Render (ZBT), Jan-Ulrich Glup (KIT), Erik Emich (ZV), Petra Kille (UB), 
Martin Krauß (ZBT), v.l.n.r.

Ausbildungsberufe an der TU 
(in alphabetischer Reihenfolge): 

 Bachelor of Science, Studiengang 
Wirtschaftsinformatik

 Baustoffprüferin / Baustoffprüfer, 
Fachrichtung Boden

 Baustoffprüferin / Baustoffprüfer, 
Fachrichtung Mörtel- und Bodentechno-
logie

 Betonfertigteilbauerin / Betonfertig-
teilbauer 

 Buchbinderin / Buchbinder, Fachrich-
tung Einzel- und Sonderteilfertigung

 Bürokauffrau / Bürokaufmann
 Chemielaborantin / Chemielaborant
 Elektronikerin / Elektroniker für Gerä-

te und Systeme
 Fachangestellte / Fachangestellter für 

Medien- und Informationsdienste, Fach-
richtung Information und Dokumentation

 Fachangestellte / Fachangestellter 
für Medien- und Informationsdienste, 
Fachrichtung Bibliothek

 Fachinformatikerin / Fachinformatiker, 
Fachrichtung Anwendungsentwicklung

 Fachinformatikerin / Fachinformatiker, 
Fachrichtung Systemintegration

 Gärtnerin / Gärtner, Fachrichtung Zier-
pflanzenbau

 Industriemechanikerin / Industrieme-
chaniker, Einsatzfeld Feingerätebau

 IT-System-Elektronikerin / IT-System-
Elektroniker

 Modellbauerin / Modellbauer, Fach-
richtung Anschauungsmodellbau

 Physiklaborantin / Physiklaborant
 Sport- und Fitnesskauffrau / Sport- 

und Fitnesskaufmann
 Tierpflegerin / Tierpfleger, Fachrich-

tung Klinik und Forschung
 Tischlerin / Tischler
 Verwaltungsangestellte / Verwaltungs-

angestellter
 Werkstoffprüferin / Werkstoffprüfer
 Zerspanungsmechanikerin / Zerspa-

nungsmechaniker, Einsatzfeld Drehma-
schinensysteme und Fräsmaschinensys-
teme

 Team Ausbildung



stadt und land.. .stadt und land.. . campus und events.. . gründungsbüro.. . menschen.. . kurz notiert.. .

53

3/2009

Am 28.05.2009 fand der 2. Firmenlauf 
der Stadt Kaiserslautern statt. Insgesamt 
waren 5.940 Teilnehmer gestartet, davon 
295 Mitarbeiter der TU Kaiserslautern. Die 
TU Kaiserslautern gewann dabei zwei Prei-
se:

Den 2. Platz für die Anzahl der Azubis: 60
Den 1. Platz für die meisten Starter für 
eine Firma/Institution
Schnellste Frau im gesamten Feld war 
Anna Kusch, Mitarbeiterin im UNIFIT der 
TU. 

 Matthias Lorenz

Im März wurden in Les Deux Alpes (Frank-
reich) die Internationalen Deutschen 
Hochschulmeisterschaften Snowboard 
und die Offene Deutsche Hochschul-
meisterschaft Freeski in den Disziplinen 
Halfpipe, Slopestyle und Boardercross / 
Skiercross erstmalig in Kooperation mit 
dem Universitätssport Köln und dem All-
gemeinen Hochschulsport der Deutschen 
Sporthochschule Köln im Snowpark von 
Les Deux Alpes ausgetragen.

Auch Studierende der TU Kaiserslautern 
nahmen an den Contests um den Titel 
„Unichamp 2009“ teil und waren jeweils 
zweifach in den Disziplinen Boardercross 
und Skiercross vertreten. 

In diesen Disziplinen muss ein mit Toren 
ausgesteckter Parcours mit Bodenwellen, 
Steilkurven und Kickern schnellstmög-
lich absolviert werden. Zunächst müssen 
alle Starter einen Lauf auf Zeit absolvie-
ren, mit dem sie sich für das Viertelfinale 
qualifizieren können, in denen immer vier 
Läufer zusammen starten und Fahrer ge-
gen Fahrer um den Sieg kämpfen. Sowohl 
beim Boarder- als auch beim Skiercross 
geht es darum, sich auch mit leichtem 

tu-sportler beim unichamp 2009
Internationale Deutsche Hochschulmeisterschaften Snowboard und 
Offene Deutsche Hochschulmeisterschaft Freeski in den Disziplinen 
Halfpipe, Slopestyle und Boardercross / Skiercross

Körpereinsatz, gegen seine Gegner im di-
rekten Duell durchzusetzen und als Erster 
oder Zweiter ins Ziel zu kommen, um eine 
Runde weiter zu kommen. Gewinner ist 
schließlich der jeweilige Sieger des Final-
laufs. Unter anderem aufgrund des hohen 
Spannungsfaktors wird Skiercross 2010 in 
Vancouver erstmals bei den olympischen 
Spielen vertreten sein.

Bei den Herren im Skiercross konnte sich 
Christopher Schappert (22), Sportstudent 
der TU Kaiserslautern, überraschend den 
Titel „Unichamp 2009“ sichern. Im Final-
lauf gelang es ihm in der letzten Kurve den 
vor ihm fahrenden Läufer noch zu überho-
len und somit den Sieg bei den Offenen 
Deutschen Hochschulmeisterschaften im 

Skiercross einzufahren. Alexander Zuber 
(22), auch Sportstudent der TU Kaisers-
lautern, schaffte den Sprung bis ins Halb-
finale, wo er an Position drei liegend kurz 
vor dem Ziel leider stürzte und somit ab-
schließend den guten siebten Platz beleg-
te. Im Boardercross belegten Sven Wei-
ckenmeier (20) und Björn Weickenmeier 
(24) die Plätze 20 und 23.

Neben den eigenen Wettkämpfen ver-
lebten die Lauterer Schneesportler eine 
Woche voller Action, Spaß und Party mit 
Studenten aus ganz Deutschland in den 
französischen Alpen.

 Christopher Schappert

Christopher Schappert auf dem Weg zum Sieg, 
dicht gefolgt von seinem Kommilitonen Alexander 
Zuber auf Position 3

2. firmenl auf der 
stadt kaisersl autern

Bild oben: Siegerehrung auf dem Stiftsplatz, 
Anna Kusch mit Gutschein in der Hand. Bild unten: Gruppenfoto der Läufer auf dem Unisportgelände
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Kurz notiert:

Dr. Burkhard Lehmann wurde auf der Mit-
gliederversammlung der Arbeitsgemein-
schaft für das Fernstudium an Hochschu-
len (AG-F) für weitere zwei Jahre in seinem 
Amt als Vorsitzender der Sprecher der AG 
bestätigt.
Zugleich wurde Dr. Burkhard Lehmann in 
den Beirat des Projekts „Personenbezoge-
ne (Weiter)-bildungsberatung im Fernler-
nen“ des Bundesinstitutes für Berufsbil-
dung berufen.

Präsident Helmut Schmidt zeichnete Ver-
besserungsvorschläge und -maßnahmen 
im Rahmen des internen Vorschlagswe-
sens TeamTime der TU Kaiserslautern aus.
Das Foto zeigt die Gruppe der Prämierten 
sowie das Bewertungsgremium (Präsi-

dent, Kanzler und Vorsitzender des Perso-
nalrates) am 09. April 09 im Garten der 
Villa Denis.

 Birgit Schlicher

Feierliche Prämierung in der Villa Denis

v e r a n s t a lt u n g e n

14.07.2009  17:30 bis 19:00 Uhr
Nutz- und Schienenfahrzeugkolloquium 
TU 42/105

14.07.2009  19:30 bis 22:00h Uhr
Konzert Nordische Romantik des klassi-
schen Orchesters der TU Kaiserslautern 
TU 42/Audimax

15.07.2009  18:00 bis 20:00 Uhr
Architekturpositionen: Bilder in unseren 
Köpfen - Poetische Verfahren, TU 1/106

16.07.2009  17:15 bis 18:45 Uhr 
Studium integrale: Dezentralisierung 
in Kamerun, Staatliche Herrschaft und 
kommunale Selbstverwaltung in Afrika 
TU 42/110

16./18./22./23./24.07.2009
20:00 bis 22:30 Uhr
Theater AG präsentiert: Schwarze Komö-
die Pulp Fiction von Quentin Tarantino, 
TU 42/115 (Audimax)

18. und 19.07.2009
Volkspark-Konzert, Sonderveranstaltung 
Lichterfest und Jubiläums Veranstaltung 
50 Jahre Volkspark (Beginn 18.7. 
19:00 Uhr u. Beginn 19.7. 11:00 Uhr) 
Volkspark, Kaiserslautern

20.07.2009  17:15 bis 18:45 Uhr 
Biologisches Kolloquium: „Gibt es eine 
Darwinsche Theorie der Evolution?“
TU 42/110

21.07.2009  17:15 bis 18:45 Uhr
GDCh-Vorträge im Sommersemester 
2009: „Katalyse – Eine Schlüsseltech-
nologie für das 21. Jahrhundert“
TU 52/207

24. bis 26.07.2009
Kinderspektakulum der Legende e.V., 
Burg Hohenecken

26.07.2009
27. Coca Cola Straßenlauf
Kaiserslautern – Einsiedlerhof

02.08.2009  11:00 Uhr
Volkspark-Konzert

02.08.2009
Erlebnistag Autofreies Lautertal
B 270/Lautertal

7. bis 9.08.2009
„Alles muss raus“ 
Theater- / Musikfest in Kaiserslautern 
Innenstadt

16.08.2009, 11 Uhr
Volkspark-Konzert

22.08.09
3. Kaiserslautern Classics – Faszination 
Oldtimer, Innenstadt

22.08.09  (bis 24:00 Uhr)
Langer Einkaufsabend, Innenstadt

26.08.2009  17:00 bis 19:00 Uhr 
Junge Menschen braucht die Stadt, 
Fruchthalle Stadt Kaiserslautern

30.08.09  11:00 Uhr
Volkspark-Konzert

02.09.2009  17:00 bis 19:00 Uhr
5000 Jahre Biotechnologie, wie Mikroor-
ganismen die Entwicklung der Mensch-
heit prägen, Fruchthalle Kaiserslautern

3. bis 5.09.2009
Barbarossa-Fest „Swinging Lautern“, 
Innenstadt

09.09.2009  19:30 bis 21:30 Uhr
Die Rolle der Hirnforschung in der 
Entwicklungs- und Lernpsychologie: 
Zwischen Euphorie und Ablehnung 
(Podiumsdiskussion) 
Fruchthalle Kaiserslautern

24.09.2009  09:00 bis 16:00 Uhr
Schülerinnentag
Campus der TU Kaiserslautern


